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Zufrieden waren die TeilnehmerInnen an der heurigen Flurreinigung 
(auf dem Foto die VolksschülerInnen), 

weil erfreulich viele Freiwillige teilgenommen hatten und 
merkbar weniger Dreck als die Jahre zuvor aufgesammelt werden musste 

(Berichte auf Seite 21 und 28).
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Am 10. April 2025 hatte der Gemeinderat eine wichtige Personalentscheidung zu treffen – es ging um die Nachbe-
setzung der Amtsleitung, welche mit dem Wechsel des langjährigen Amtsleiters OAR Robert Haider in den Ruhestand 
per 01. August 2025 vakant wird. 

Für die öffentlich ausgeschriebene Leitung des Gemeindeamtes gingen neun Bewerbungen ein, acht KandidatIn-
nen hatten sich dem Hearing am 28. März gestellt. Sie saßen dabei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes und 
dem bisherigen Amtsleiter  - unter teilweiser Anwesenheit der Personalvertretung  - gegenüber und beantworteten 
einen vorbereiteten Fragenkatalog. 

Die Mitglieder des Gemeindevorstandes bilden laut Geschäftsordnung den Personalausschuss, welchem auch die 
Erstellung dieses Fragenkataloges obliegt. Direkt im Anschluss an die Bewerbungsgespräche beriet sich das Gre-
mium, danach fasste der 7-köpfige Gemeindevorstand mit 6 Ja-Stimmen und einer Stimmenthaltung folgenden 
Beschluss: Die bereits 2010 mit der Stellvertretung des Amtsleiters betraute Frau Doris Götz soll dem Gemeinderat 
zur Wahl zur künftigen Leiterin des Gemeindeamtes der Marktgemeinde Neudörfl vorgeschlagen werden.

Anlässlich der Gemeinderatssitzung am 10. April wurde über diesen Vorstandsbeschluss in geheimer Wahl abge-
stimmt, wobei sich eine deutliche Mehrheit für den Vorschlag des Gemeindevorstandes ergab. Frau Doris Götz wird 
daher mit 01. August 2025 die Nachfolge des OAR Robert Haider antreten. 

Ich darf auch an dieser Stelle der künftigen Amtsleiterin alles Gute und viel Kraft für diesen verantwortungsvollen 
Job wünschen, die Bedingungen werden in Zukunft sicher nicht einfacher. Schon in der Vergangenheit hat Doris 
Götz bewiesen, dass sie sich gewissenhaft mit ihren Herausforderungen auseinandersetzt. Ich konnte mich stets 
auf sie verlassen und bin felsenfest davon überzeugt, dass ihr auch alle anderen derzeitigen und künftigen Entschei-
dungsträger vertrauen können – egal, welcher Partei diese angehören.   

Ihr

Wichtige Personalentscheidung

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister
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Sitzung des Gemeinderates vom 19.03.2025

Angelobung einer neuen Gemeinderätin und 
eines neuen Ersatzgemeinderates, Wahl einer 
neuen Jugendgemeinderätin, 
Rechnungsabschluss 2024, Verträge, Berichte
Bgm. Posch eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt und als 
Beglaubiger GV Bernhard Götz und GR Roman Zenz be-
stimmt.

Nach dem Mandatsverzicht der GRin Ni-
cole Fudel BA wurde die bisherige Ersatz-
GRin Manuela Stangl als Gemeinderätin 
und Christian Kick als Ersatzgemeinderat 
(jeweils SPÖ) angelobt.

Tagesordnungspunkt 1:
Angelobungen
• des neu berufenen Mitgliedes des Gemeinderates 

Manuela Stangl
• des neu berufenen Ersatzmitgliedes des Gemeinde-

rates Christian Kick

Berichterstatter: 
Bgm. Dieter Posch

Durch die personellen Änderungen mussten auch die Mit-
gliedschaften in den Ausschüssen „Ausschuss für Kinder 
und Jugend", „Ausschuss für Generationen, Gesundheit 
und Soziales", „Ausschuss für Kultur und Dorfgemein-
schaft", „Ausschuss für Klima, Energie und Nachhaltigkeit", 
„Ausschuss für Infrastruktur" und „Bildungsausschuss" 
nachbesetzt werden. Über Vorschlag des Vizebürgermeis-
ters wählte die SPÖ-Fraktion einstimmig die Nachbeset-
zungen.

Tagesordnungspunkt 2
Personelle Änderungen in den Ausschüssen

Berichterstatter: 
Bgm. Dieter Posch

GRin Magdalena Kern wurde vom Gemeinderat einstimmig 
zur Jugendgemeinderätin gewählt.

Tagesordnungspunkt 3
Wahl einer/eines JugendgemeinderätIn

Berichterstatter: 
Bgm. Dieter Posch

Der Rechnungsabschluss für das Finanz-
jahr 2024 bringt im Ergebnishaushalt im 
Saldo 0 Nettoergebnis einen Abschluss 
in der Höhe von € -1.328.466,52 und im 
Finanzierungshaushalt im Saldo 5 Geld-
fluss aus der voranschlagswirksamen Ge-

barung einen Abschluss in der Höhe von € -366.297,57. Die 
Vermögensrechnung 2024 weist Aktiva und Passiva in der 
Höhe von € 35.614.881,62 aus. 
Einstimmiger Beschluss.

Tagesordnungspunkt 4:
Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2024; 
Beschlussfassung

Berichterstatter: 
Vzbgm. Michael Sgarz

Aufgrund einer Entscheidung des Grund-
buches des Bezirksgerichtes Mattersburg 
war ein Nachtrag zum Baurechtsvertrag 
mit der PEB zur Kinderkrippe Zollikofen-
platz notwendig. Dies deshalb, weil das 
Öffentliche Gut in Verlängerung des Park-

weges, welches durch das Krippenareal führt, nach Ent-
widmung in den Vertrag aufgenommen wurde.

Tagesordnungspunkt 5:
Vertragsabschlüsse; Beschlussfassungen

a) Nachtrag zum Baurechtsvertrag mit der PEB

Berichterstatterin: 
GVin Sabine Zenz 

Auch im Jahr 2025 wird die Seekantine an 
Franz Schober, für die Saison, das ist vom 
01.05. – 30.09.2025, verpachtet.

b) Pachtvertrag mit Franz Schober

Berichterstatter: 
GV Martin Giefing  
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Die neu errichtete Transportleitung TL 165 Neudörfl zwi-
schen Hochbehälter und Gfang liegt teilweise auf Grund-
stücken der Marktgemeinde Neudörfl. Mit Einräumung 
des Servitutes bzw. der Dienstbarkeit ist gewährleistet, 
dass die Transportleitung auch rechtmäßig verlegt wurde. 
Dafür zahlt der Wasserleitungsverband Nördliches Burgen-
land eine einmalige Gesamtentschädigung von € 6.233,13.

c) Servitutsvertrag mit dem 
    Wasserleitungsverband Nördliches Burgenland

Berichterstatter: 
GV Martin Giefing  

Auf Grund der Sanierung von Kanal und Straße Schreiner-
gasse wurde mit Herrn KR Manfred Mayer und der MM 
Vermögensverwaltungs GmbH vereinbart, eine Grund-
stücksbereinigung durchzuführen.

Nunmehr liegt die Wehrgasse auch in ihrer gesamten Aus-
dehnung im Öffentlichen Gut und andererseits sind die 
Grundstücke von KR Mayer und der MM Vermögensver-
waltungs GmbH vom Öffentlichen Gut bereinigt.

d) Tauschvertrag mit Manfred Mayer 
     und der MM Vermögensverwaltungs GmbH

Berichterstatter: 
GV Martin Giefing  

Bei der Grundstücksvermessung des Anwesens Augasse 9 
wurde festgestellt, dass das Öffentliche Gut Augasse mit 
19 m² in das Anwesen hineinragt.

Daher wurde ein Vertrag über die kostenpflichtige Abtre-
tung des Öffentlichen Gutes an Nina Voit und Philipp We-
ber errichtet und beschlossen.

e) Grundabtretungsvertrag 
     mit Nina Voit und Philipp Weber

Berichterstatter: 
GV Martin Giefing  

Mit Herrn Dipl.-Ing. Bernhard Sperl B.Sc. wurde ein Pacht-
vertrag über 10 Jahre für das Grundstück Nr. 1854 abge-
schlossen. Das Grundstück ist als Kleingarten gewidmet.

Einstimmige Beschlüsse.

f) Pachtvereinbarung 
    mit Dipl.-Ing. Bernhard Sperl B.Sc.

Berichterstatterin: 
GVin Sabine Zenz   

Da der Teilungsplan zum Vertrag mit 
Gamauf und Mondl (Sitzung vom 
16.12.2024) zum Beschlusszeitpunkt 
noch nicht rechtskräftig war, musste die 
Übernahme ins Öffentliche Gut geson-
dert beschlossen werden.

                               Einstimmiger Beschluss.

Tagesordnungspunkt 7:
Erlassung einer Verordnung über die Widmung in das 
Öffentliche Gut hinsichtlich der Grundstücke Nr. 1997/2, 
Trennstück 1, und 1997/1, Trennstück 2

Berichterstatterin: 
GRin Azra Banjanovic  

In zwei gesonderten Beschlüssen getrennt 
nach Unterbau und Funcourtausstattung 
wurde die Errichtung des Funcourts am 
Areal hinter dem Tennisplatz beim Alten 
Sportplatz mit einem Gesamtvolumen 
von € 97.931,65 an die STRABAG AG ver-

geben. Die STRABAG AG war in einem Bieterverfahren die 
Billigst- und Bestbieterin. Einstimmige Beschlüsse.

Tagesordnungspunkt 8:
Auftragsvergabe Funcourt

Berichterstatter: 
GV Bernhard Götz

Benjamin Döller wird erlaubt, an seinem 
Lokal auf Seiten der Komm.-Rat Karl Mar-
kon-Straße eine Wärmeschutzfassade in 
der Stärke von 10 cm und eine Eingangs-
überdachung mit einer Tiefe von 80 cm in 
das Öffentliche Gut ragend anzubringen. 

                               Einstimmiger Beschluss.

Tagesordnungspunkt 9:
Antrag Benjamin Döller auf dauernde Benützung 
Öffentlichen Gutes; Beschlussfassung 

Berichterstatter: 
GR Lukas Feßl

In der Anton Proksch-Siedlung und in der 
Hauptstraße 150a (betreubares Wohnen) 
wurden 3 Mietverträge neu abgeschlos-
sen und 2 bestehende Mietverträge ver-
längert. Einstimmige Beschlüsse.

Tagesordnungspunkt 6:
Abschluss und Verlängerung von Mietverträgen; 
Beschlussfassung

Berichterstatter: 
GR Walter Horvath  
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Der neuerlich beschlossene Rechnungs-
abschluss für das Finanzjahr 2023 und 
die Abgabenverordnungen für das Jahr 
2025 wurden aufsichtsbehördlich zur 
Kenntnis genommen. Weiters weist er 
auf den 71. Gemeindetag in Klagenfurt 
am 02. und 03.10.2025 hin.

Berichterstatter: 
GV Martin Giefing

Hinsichtlich der von der Marktgemeinde Neudörfl bean-
tragten Schutzwege über die B53 (Hauptstraße Querung 
Billa/Penny/Bipa und Eurospar bzw. Pöttschinger Straße 
auf Höhe Sportplatz) wurden Verkehrszählungen durchge-
führt. Das Kuratorium für Verkehrssicherheit hat die Situa-
tion zur Spitzenstunde erhoben. Die Ergebnisse wurden an 
das Land Burgenland weitergeleitet.

Gemäß RVS 03.02.12 „Fußgängerverkehr“ Pkt. 4.2 beträgt 
die notwendige Fußgängerfrequenz und die Verkehrsstär-
ke zur Errichtung eines Schutzweges 25 querende Fußgän-
ger und 200 Fahrzeuge zur Spitzenstunde. Diese Frequenz 
wurde bei Billa/Penny/Bipa und Eurospar bei den Fußgän-
gern nicht erreicht. Daher lehnt das Land Burgenland die 
Errichtung eines Schutzweges hier ab.

Beim Sportplatz/Siedlergasse wurden die Frequenzen er-
reicht. Daher wird seitens der Marktgemeinde Neudörfl 
die Umsetzung der Errichtung eines Schutzweges weiter 
verfolgt. Einstimmiger Beschluss.

Tagesordnungspunkt 11:
Berichte  

Berichterstatter: 
OAR Robert Haider

Tagesordnungspunkt 12:
Allfälliges  

GR Walter Horvath 

• lädt zur Flurreinigung am 05.04.2025, Ersatztermin am 
12.04.2025, ein.

Bei der Sitzung am 03.03.2025 wurde die 
Entwicklung der Abgabenrückstände be-
sprochen. GR Plesskott berichtet weiters, 
dass es bei der Kontrolle der Belege kei-
ne Beanstandungen gab. Das Geld in der 
Handkassa stimmte mit den Aufzeich-
nungen überein.

Tagesordnungspunkt 10:
Bericht des Prüfungsausschusses  

Berichterstatter: 
GR Josef Plesskott

Bgm. Dieter Posch

• informiert über den Stand des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes.

• berichtet, dass das Hearing für die Bestellung eines/
einer neuen AmtsleiterIn am 28.03.2025 stattfindet.

• informiert, dass die nächste Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag, 10. April 2025, mit Beginn um 19.30 Uhr, 
sein wird.

• berichtet über einen sehr positiv verlaufenen Besuch 
von Dr. Erhard Grossnigg. Dr. Grossnigg ist im Rahmen 
der Austro Holding GmbH Eigentümer der Firma neu-
doerfler.

• gratuliert zu anstehenden Geburtstagen im Gemein-
derat.

• Im Anschluss teilt Bürgermeister Dieter Posch mit, dass 
OAR Robert Haider auf Grund seiner bevorstehenden 
Pensionierung und dem damit verbundenen Urlaubs-
abbau heute an seiner letzten Gemeinderatssitzung 
teilgenommen hat. Daraufhin spricht er Dankesworte 
für die geleistete Arbeit in den letzten 22 Jahren.

OAR Haider bedankt sich und gibt einen Abriss über sei-
ne Tätigkeit seit 01.06.2003 und bedankt sich bei den Ge-
meinderätInnen für die gute Zusammenarbeit, die immer 
auf Augenhöhe stattgefunden hat. 

Die Fraktionsführer der Gemeinderatsparteien (Vzbgm.  
Michael Sgarz  – SPÖ, GV Dominik Strümpf – ÖVP,                     
GVin Sabine Schügerl – Grüne, GR Robert Perger – FPÖ) 
bedanken sich für die von OAR Haider geleistete Tätigkeit 
und seine Unparteilichkeit und wünschen einen guten Ru-
hestand. 
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Eröffnung Badesee und 

Saisonstart Taverna Giovanni

            Jeder Besucher 
                           erhält ein Freigetränk!

10.05.2025 | 09.00 Uhr

Musikalische Unterhaltung 
mit Entertainer Leon

(nur bei Schönwetter)

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Team Giovanni

EINLADUNG ZUR
ERÖFFNUNG DER BADESAISON 2025

Unser Neudörfler Badesee startet in die Saison 2025 
und öffnet wieder seine Tore.

Samstag, 10. Mai 2025 um 9.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:
                              Mai bis Juni  9.00 - 19.00 Uhr
                              Juli bis August  9.00 - 19.30 Uhr
                              September  9.00 - 18.00 Uhr

EINTRITTSPREISE:
  Familiensaisonkarte 1:    € 40,00
  (1 Erwachsener und alle im selben Haushalt
  lebenden Kinder bis 14 Jahre)

  Familiensaisonkarte 2:    € 80,00
  (2 Erwachsene und alle im selben Haushalt
  lebenden Kinder bis 14 Jahre)

  Saisonkarte Erwachsene:   € 40,00

  Saisonkarte Kinder/Jugendliche (6 - 14 Jahre) € 20,00

  Saisonkarte Lehrlinge, SchülerInnen,    € 25,00
  Studierende bis 27 Jahre, Präsenz- und 
  Zivildiener, PensionistInnen, 
  Menschen mit Behinderung:   

  Tageskarte Erwachsene:    €   4,80

  Tageskarte Kinder/Jugendliche (6 - 14 Jahre) €   2,70

  Tageskarte Lehrlinge, SchülerInnen,    €    3,80
  Studierende bis 27 Jahre, Präsenz- und 
  Zivildiener, PensionistInnen, 
  Menschen mit Behinderung:                  

  Halbtageskarte (ab 13.00 Uhr) Erwachsene: €    3,70

  Halbtageskarte Kinder/Jugendliche (6 - 14 Jahre) €   2,10

  Halbtageskarte Lehrlinge, SchülerInnen,   €    2,90
  Studierende bis 27 Jahre, Präsenz- und 
  Zivildiener, PensionistInnen, 
  Menschen mit Behinderung:    

  Eintritt ab 18.00 Uhr:                  €    1,10

Für Kinder unter 6 Jahren ist der Eintritt frei!

Funcourt wird errichtetFuncourt wird errichtet
Im Zuge des Projektes „Familienfreundliche Gemeinde“ 
wurde durch den Ausschuss für Kinder und Jugend ge-
meinsam mit den Neudörfler Jugendlichen erhoben, wel-
che Freizeitangebote in Neudörfl fehlen. 

An erster Stelle wurde der Funcourt genannt, daher wurde 
dieses Projekt vorrangig im Ausschuss behandelt. Es freut 
uns, dass der Bau eines neuen Funcourts einstimmig durch 
den Gemeinderat beschlossen und dieser offiziell beauf-
trag wurde. „Dies war ein wichtiger Schritt für unsere Ju-
gendlichen, sie haben sich das verdient“ so Ausschussvor-
sitzender GV Bernhard Götz. 

Der moderne, multifunktionale Sportplatz wird zwischen 
dem Tennisplatz und dem alten Sportplatz errichtet und 
soll jungen Menschen aus Neudörfl eine attraktive Sport- 
und Freizeitfläche bieten. Der Funcourt wird eine Kombi-
nation aus verschiedenen Sport- und Spielmöglichkeiten 
bieten und eignet sich insbesondere für Jugendliche, die 
auf der Suche nach abwechslungsreicher Bewegung sind. 
Wichtig für den Auftrag war auch, dass der Funcourt gut 
gedämmt sein wird, um die Lautstärke stark zu reduzieren, 
um umliegende Nachbarn nicht zu stören. Der Platz soll zu 
einem Treffpunkt für die Jugendlichen werden, an dem sie 
sich nicht nur sportlich betätigen, sondern auch ihre so-
zialen Kontakte pflegen können. Der Bau ist für die kom-
menden Monate angesetzt, damit er in den Sommerferien 
feierlich eröffnet werden kann. „Solche Projekte erfordern 
viele Stunden Arbeit und dafür möchte ich mich bei dem 
Team sowie den Jugendlichen für ihre Zeit bedanken“, so 
GV Bernhard Götz. 
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Neuerrichtung Neuerrichtung 
eines Schutzwegeseines Schutzweges

JVP-Ortsgruppe JVP-Ortsgruppe 
in Neudörfl gegründetin Neudörfl gegründet
Mit der Gründung einer eigenen Ortsgruppe der Jungen 
Volkspartei (JVP) gibt es in Neudörfl nun wieder eine poli-
tische Jugendorganisation. Beim offiziellen Gründungs-
abend fanden sich zahlreiche Gäste ein, darunter Vertreter 
der Landes- und Bezirksebene sowie Gemeinderäte aus 
Neudörfl.

Mario Redl, der sich als designierter Obmann zur Verfü-
gung stellt, zeigte sich motiviert: „Ich freue mich auf die 
neue Aufgabe. Gemeinsam mit meinem Team arbeiten wir 
bereits daran, erste Veranstaltungen zu organisieren.“ Ers-
te politische Erfahrung sammelte er als parlamentarischer 
Assistent beim damaligen EU-Abgeordneten Christian Sag-
artz.

Ziel der neu gegründeten Ortsgruppe ist es, jungen Men-
schen eine Möglichkeit zur Mitgestaltung auf Gemein-
deebene zu bieten. Auch zukünftige Aktivitäten sind in 
Planung – im Vordergrund stehen dabei Austausch, Ver-
netzung und gemeinsames Engagement.

Vorstand JVP Neudörfl (v.l.n.r.):
 Faton Vokshi (Finanzprüfer), Max Hannak (Finanzprüfer-Stv.), 

Nikolas Tschirk (Obmann-Stellstv.), Mario Redl (Obmann), 
Michael Piribauer (Finanzreferent), Jakob Piribauer (Finanzrefstv.)

In den vergangenen Monaten wurde verstärkt der Wunsch 
zur Errichtung von zwei neuen Zebrastreifen laut, die nicht 
im unmittelbaren Wirkungsbereich der Gemeinde liegen 
(Bundesstraße). Konkret war das der Fall beim Übergang 
zwischen Eurospar und Billa/Penny/Bipa sowie auf der Pött-
schingerstraße – Höhe Sportplatz. Wenn sich die Gemeinde 
entschließt, dem nachzugehen, dann sieht das vom Proze-
dere so aus: die Gemeinde beantragt beim Verkehrs-Sach-
verständigen des Landes Burgenland eine Überprüfung, ob 
die Kriterien für die Errichtung eines Schutzweges erfüllt 
werden. Die Überprüfung selbst erfolgt dann von einer 
unabhängigen Institution – in diesem Fall des Kuratoriums 
für Verkehrssicherheit, welches dann eine Empfehlung auf-
grund der Ergebnisse der Zählung abgibt, oder eben auch 
nicht. Das Kuratorium hat an mehreren Tagen die Frequen-
zen überprüft. Damit die Voraussetzungen für die Errich-
tung eines Schutzweges erfüllt werden, muss von Gesetzes 
wegen eine notwendige Anzahl von 20 querenden Fußgän-
gern und von mindestens 200 Fahrzeugen in der Spitzen-
stunde gemessen werden. 
 
Die Überprüfung ergab folgendes Ergebnis: Bei der Que-
rung Billa/Penny/Bipa – Eurospar wurde zu keiner Stunde 
die gesetzlich erforderlichen Kriterien gemessen. Daher 
wird ein Schutzweg an dieser Stelle abgelehnt. Bei der 
Kreuzung der Pöttschingerstraße mit der Siedlergasse beim 
Sportplatz hingegen wurde die notwendige Anzahl in der 
Spitzenstunde erreicht. Daher hat das Sachverständigen-
Gutachten des Landes Burgenland an dieser Stelle nun 
auch die Errichtung eines Schutzweges empfohlen. Die Ge-
meinde Neudörfl wird nun die baulichen und technischen 
Möglichkeiten (Ausleuchtung, Abschrägen der Randsteine, 
etc.) in die Wege leiten und in weiterer Folge die Errichtung 
eines Schutzweges in Auftrag geben. 

V.l.n.r.: Bgm. Dieter Posch, GV Martin Giefing, GVin Sabine Zenz, 
GV Bernhard Götz und Vzbgm. Michael Sgarz bei der Begutach-

tung jener Stelle, an welcher der Schutzweg errichtet wird

Wann genau dieser endgültig fertig sein wird, ist noch of-
fen. Ein kleines Detail am Rande: Im Zuge des Gutachtens 
wurde auch die Geschwindigkeit auf der Pöttschingerstraße 
gemessen und festgestellt, dass 85 % der Verkehrsteilneh-
mer keine höhere Geschwindigkeit ausgewiesen haben. 
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Entscheidung über neue Entscheidung über neue 
Amtsleitung gefallenAmtsleitung gefallen
Frau Doris Götz ist bereits seit 2010 stellvertretende 
Amtsleiterin der Marktgemeinde Neudörfl und wird mit 
01.08.2025 Herrn OAR Robert Haider - nach dessen Verab-
schiedung in den Ruhestand - nachfolgen.  

Bgm. Dieter Posch gratuliert der künftigen Amtsleiterin 
Doris Götz am Tag nach ihrer Wahl durch den Gemeinderat

EingeschränkteEingeschränkte
ÖffnungszeitÖffnungszeit

Liebe NeudörflerInnen!

Am Freitag, den  09. Mai 2025
ist das Rathaus ausschließlich 

in der Zeit von 08.00 bis 10.00 Uhr 
für Sie geöffnet. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr

Jahrgang 2007 
bei der Musterung
Am 08.04. lud die Marktgemeinde alle jungen Männer, die 
zur Musterung aufgerufen worden waren, zu einem gemein-
samen Mittagessen in den Martinihof ein. Mit dieser Ges-
te möchte die Gemeinde nicht nur Wertschätzung für das 
staatsbürgerliche Engagement der Jugendlichen ausdrücken, 
sondern auch eine Gelegenheit zum Austausch schaffen.

Die Musterung selbst dauerte eineinhalb Tage und umfasste 
medizinische und psychologische Tests sowie sportliche Be-
lastungsprüfungen. Auf Grundlage der Ergebnisse wurde über 
die Tauglichkeit für den Wehrdienst entschieden. Nahezu alle 
der 24 Stellungspflichtigen wurden als tauglich eingestuft.



TERMINE MAI

1.

Fahrradauffahrt 
ARBÖ Neudörfl
8.30 Uhr Treffpunkt
Sportcafe Schober

1.

1. Mai - Festkundgebung
SPÖ Neudörfl
10.30 Uhr
Martinihof

3.

Feuerwehrfest
FF Neudörfl
ab 16.30 Uhr
Feuerwehrhaus

4.

Tag der Feuerwehr
FF Neudörfl
09.30 Uhr Aufmarsch
11.00 Uhr Frühschoppen
Feuerwehrhaus

5.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

6.

Eltern-Kind-Runde (0-5 J.)
Pfarre Neudörfl
14.30 - 16.30 Uhr
Pfarrheim

8.

Mutter-/Vatertagsfeier
Marktgemeinde Neudörfl
15.00 Uhr
Martinihof

10.

Jubiläumskonzert 
25 Jahre Chor Cantate nova
17.00 Uhr
Martinihof

12.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

14.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

16.

Schulfest der Volksschule
Elternverein
14.00 - 18.00 Uhr
Volksschule

17.

Tag der Nachhaltigkeit
Pfarre und Die Grünen
08.00 - 12.00 Uhr
Pfarrheim

17.

Konzert "Musik ist Trumpf"
MGV Liederkranz
19.30 Uhr
Martinihof

20.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

Silberne Hochzeit
25 JAHRE

Annamária und 
Attila Sándor Dalmi

 13.05.2000

Goldene Hochzeit
50 JAHRE

Helga Maria und 
Fritz Philipp
03.05.1975

Eiserne Hochzeit
65 JAHRE

Gertraud und
Karl Josef Haider

07.05.1960

Diyar Akşahin

EHEJUBILARE

EHESCHLIESSUNGEN

Luzia Eitzenberger-Posch
und 

Dieter Posch
22.03.2025

JUBILÄEN IM MAI

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

Die 
Marktgemeinde Neudörfl

 gratuliert 
recht herzlich ...

1. Franz Paul Lang (60)

1. Marianne Borsetzki (70)

2. Gertrude Jäger (70)

2. Rosalia Wieselthaler (96)

3.
Doris Elisabeth Rosa Breiter 
(75)

3. Karl Lubenik (83)

3.
Ingrid Margarete Reisner 
(83)

3. Helene Kuktits (87)

4. Andreas Flatischler (50)

4. Friedlinde Schikula (83)

5.
Walter Matthias Horvath 
(70)

5.
Elfi Johanna Adelheid Keil 
(75)

5. Rosa Matzak (80)

7. Herbert Knotzer (83)

8.
Dr. Johann Christian Gruber 
(55)

8. Amina Aly (60)

8. Andreas Savonith (65)

9.
Dipl.-Ing. Dr. Walter Koll-
wentz (88)

12. Anna Rumpolt (84)

13. Manfred Schügerl (82)

14. Maria Luise Meidl (84)

15. Hatice Karakut (60)

15. Nadica Orecic (60)

15. Kurt Grünwald (70)

16. Elfriede Teuschl (83)

17. Margarete Klavacs (65)

17. Werner Sauerzapf (81)

17. Auguste Haider (92)

17.
Maria Margarete Tag-
werker (92)

18. Gjylfidone Vokshi (65)

18.
Mag.rer.soc.oec. Helmut 
Schrittwieser (65)

18. Helga Ebner (80)

18. Maria Stifter (84)

18. Christine Mahr (85)

20.
Hildegard Charlotte Hamm-
rich (84)

20. Anna Kollecker (88)

21. Ing. Josef Reinecker (85)

21. Eva Heschl (90)

22. Eveline Trinkl (65)

22. Alfred Popowitsch (75)

22. Rudolf Rabenseifner (93)

23. Silvia Weinhappl (80)

23. Margit Heuschober (81)

23.
Maria Katharina Steindl 
(84)

23. Johann Wiedlhofer (88)

24. Walter Wich (60)

25. Andreas Androsch (65)

25. Gertrude Kothbauer (81)

25. Hermine Riedl (83)

27. Veroljub Milic (55)

27. Ing. Herbert Steiner (60)

28. Herbert Steurer (60)

29. Selma Utkan (50)

29. Theresia Lampl (75)

30. Elfriede Aschacher (65)

31. Hasan Balaban (70)

23. 

Lange Nacht der Kirchen
Pfarre Neudörfl
19.30 Uhr
Pfarrkirche

23.

Konzert im Rahmen der 
Langen Nacht der Kirchen
Chor Cantate nova
19.30 Uhr
Pfarrkirche

24.

Schauturnen 2025
Sportunion Neudörfl
Sektion Gymnastik
14.00 Uhr
Mittelschule

27.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich Hörandl-Sportanlage

28.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

29.

Erstkommunion
Pfarre Neudörfl
10.00 Uhr
Pfarrkirche

29.

Sommerausflug Tirol
GFZN
bis 01.06.
Treffen Schweizer Freunde



Mathias Tschirk
Leopold Figl-Gasse 1

am 23.04.2025 
im 78. Lebensjahr

Johann Janitsch 
Waldgasse 54/1
am 16.03.2025 

im 82. Lebensjahr

Franziska Giefing 
Waldgasse 23

am 23.03.2025 
im 95. Lebensjahr

Cecilija Panovitsch
Hauptstraße 150
am 11.04.2025 

im 83. Lebensjahr

Maria Windbüchler
Hauptstraße 150
am 12.04.2025 

im 87. Lebensjahr

TODESFÄLLE
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EVANGELISCHE 
TOCHTER-

GEMEINDE A.B.
BAD SAUERBRUNN

04.05.2025 | 09.30 Uhr
Gottesdienst

Martin Luther Kirche

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...

GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

Tel. 0676 / 936 62 85

Bäckerei 
Ferry Kaiser GesmbH

Hauptstraße 12
Tel. 02622 / 77271
www.der-kaiser.at

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
Tel. 02622 / 77883

www.linauer.at

Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12

Tel. 0664 / 3405399
www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a

Tel. 02625 / 323 44
www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93

Tel. 0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

Tel. 0699/119 50 646

Hotelrestaurant 
Martinihof 

Rathausplatz 4
Tel. 02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
Tel. 02622 / 77286
www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 Tel. 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller 
Weingut und Heuriger  

Döller
Hauptstraße 129

Tel. 02622 / 77408
www.doeller-probuskeller.at

Weingut und Heuriger 
Piribauer

Hauptstraße 71
Tel. 02622 / 77291
www.piribauer.net

Weingut und Heuriger 
Steiger

Hauptstraße 16
Tel. 02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Weingut und Heuriger
Waldherr

Hauptstraße 146 - 148
Tel. 02622 / 77426

www.waldherr-weingut.at

Taverna 
Giovanni

Badesee Neudörfl
Seestraße

Pizzeria Ristorante 
Da Capo

Fabriksgelände 9
02622 / 77432

office@tennistreff.at

Pizza Liefer-Service 
Da Capo

Fabriksgelände 9
0676 / 7038119

www.da-capo-1-neudoerfl.at

Pizzeria 
Milano

Hauptstraße 149
Tel. 02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und 
Kebaphaus

Pöttschingerstraße 5b
Tel. 0660 / 1210280



               Chronik

12

Film „Projekt Marmor – Film „Projekt Marmor – 
verdrängt und vergessen“verdrängt und vergessen“
Der erst 18 Jahre junge Neudörfler Fynn Prünster hat ge-
meinsam mit einem Schulkollegen an der Ortweinschule in 
Graz – Zweig Film und MultimediaArt  – an der Dokumen-
tation „Projekt Marmor – verdrängt und vergessen“ über 
das fast vergessene KZ-Außenlager in Peggau/Hinterberg 
gearbeitet. Anlässlich des 80. Jahrestags des Kriegsendes 
setzen sie sich in ihrem Film mit der Geschichte des La-
gers sowie mit der heutigen Erinnerungskultur auseinan-
der. Nach mehr als einem Jahr intensiver Recherche und 
Produktion feierte der 52-minütige Film seine Premiere in 
Graz als offizielle Gedenkveranstaltung des Mauthausen 
Komitees unterstützt vom Kolpinghaus Graz. Am 08.05. 
wird die Dokumentation um 08.40 Uhr auf ORF III ausge-
strahlt und im Herbst im Grazer Museum für Geschichte zu 
sehen sein. Zudem werden weitere Vorstellungen im Cine-
ma Paradiso Baden und St. Pölten angestrebt.

Das KZ-Außenlager von Mauthausen war das größte der 
Steiermark und diente unter dem Decknamen „Marmor“ 
zur bombensicheren Unterbringung von kriegswichtiger 
Produktion in neun Stollen. Neben der historischen Auf-
arbeitung thematisiert der Film die heutige Gedenkkultur 
und deren Defizite. 

Fynn Prünster (rechts), wirkte an der historischen Aufarbeitung 
im Film „Projekt Marmor“ mit.

Buntes Osterbasteln Buntes Osterbasteln 
bei den Kinderfreundenbei den Kinderfreunden
Am 11.04. April luden die Kinderfreunde Neudörfl zum 
fröhlichen Osterbasteln ins Kinderfreundeheim ein. In 
liebevoll vorbereiteten Bastelstationen konnten die Kin-
der – gemeinsam mit ihren Eltern – kleine Geschenke und 
Dekorationen für das Osterfest gestalten. Für das leibliche 
Wohl sorgten selbstgemachte Mehlspeisen und köstliche 
Aufstriche, die zur Stärkung zwischendurch einluden. Ein 
besonderes Highlight war der Besuch des Osterhasen, der 
für strahlende Kinderaugen und viele fröhliche Momente 
sorgte. Die Kinderfreunde Neudörfl bedanken sich bei al-
len kleinen und großen Bastelfans.

„Offen“ – „Offen“ – 
Bildende Kunst BurgenlandBildende Kunst Burgenland
Im Rahmen der Aktion „Offen“ – Bildende Kunst Burgen-
land besuchte die Gemeindevertretung unter Bgm. Dieter 
Posch die Neudörfler Künstlerin Petra Forman (2.v.r.). 

Die Malerin präsentierte ihre Werke und führte die Be-
sucherInnen persönlich durch ihre beeindruckende Aus-
stellung. Die gute besuchte Veranstaltung dauerte bis am 
späten Nachmittag an. Ein schönes Zeichen für die Wert-
schätzung lokaler Kunst und Kultur!
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Damals 
vor vierzig Jahren

40. Jahrestag 
der Befreiung

In diesen Wochen gedenkt 
man in Österreich der Be-
freiung von der Diktatur 
der Nationalsozialisten, die 
sich zum 40. Male jährt. Wir 
bringen aus diesem Anlass 
Auszüge aus der "Neudörf-
ler Festschrift", die anläss-
lich der Markterhebung im 
Jahre 1973 herausgegeben 
wurde. In ihr werden die 
letzten Kriegswochen im 
Raum Wiener Neustadt-
Neudörfl und die 1. Sitzung 
des Gemeinderates von 
Neudörfl nach Ende des  
Zweiten Weltkrieges be-
schrieben:

Aus der Chronik:

Anfang 1945 war es klar, 
dass der Zusammenbruch 

des Deutschen Reiches un-
aufhaltsam war und trotz 
optimistischer Meldungen 
des "Großdeutschen Rund-
funks" die Front immer nä-
her an die Heimat rückte. 
Bald bot auch Neudörfl das 
typische Bild eines Ortes un-
mittelbar hinter der Front. 
Truppen zogen gegen Sü-
den an die ungarische 
Front, und immer längere 
Trecks von müden und ver-
zweifelten Flüchtlingen aus 
den deutschen Siedlungsge-
bieten des Südostens wälz-
ten sich nach Norden und 
Westen. Ende 1945 begann 
dann der Rückzug ganzer 
Armeeteile durch das Dorf 
zu fluten. Verwundeten-
transporte, Trosse und Stä-
be zogen in bunter Folge 
durch das Dorf und bald 
folgten auch Kampftruppen 
- abgekämpfte und müde 
Soldaten. Seit Tagen hörte 
man schon immer stärker 
werdenden Kampflärm, 
und nun begannen auch 
Bewohner von Neudörfl zu 
fliehen. Etwa 400 Personen, 
meist Mitglieder der NSDAP 
und deren Angehörige, ver-
ließen das Dorf.

Am 01. April fiel Neudörfl 
ziemlich kampflos den Rus-
sen in die Hände. Es war 
ihnen gelungen, entlang 
der Leitha bis Neudörfl vor-
zustoßen. Obwohl es damit 
in Neudörfl zu keinen grö-
ßeren Kampfhandlungen 

kam, fielen auf seinem Ge-
biet 29 deutsche und 3 sow-
jetische Soldaten. 

Nun folgten grauenvolle 
Tage voll Plünderungen und 
Vergewaltigungen; drei Zi-
vilpersonen wurden von 
den Russen erschossen. Die 
Nahrungsmittelversorgung 
brach zusammen und we-
nige Tage nach dem Ein-
marsch der Russen brach 
eine Fleckfieberepidemie 
aus, die 62 Menschenleben 
kostete.

Über die erste Gemeinde-
ratssitzung:

Nachdem die Rote Armee 
am 02. April 1945 in Neu-
dörfl an der Leitha ein-
marschiert war und die 
Stadtkommandantur Wie-
ner Neustadt am 08. April 
Leopold Patzelt (SPÖ) zum 
provisorischen Bürgermeis-
ter von Neudörfl bestellt 
hatte, findet am 20. April 
1945 in der Gemeindekanz-
lei die  erste Gemeinderats-
sitzung nach der Befreiung 
statt. Dem Gemeinderat 
gehörten neben dem pro-
visorischen Bürgermeister 
Johann Pehm (ÖVP), Hans 
Eitzenberger (SPÖ), Josef 
Grohmann (SPÖ), Wilhelm 
Krandl (ÖVP), Johann Stau-
denherz (SPÖ), Adalbert 
Hörandl (ÖVP) und Matthi-
as Weiss (SPÖ) als proviso-
rische Gemeinderatsmit-

glieder an. Frau Amtmann 
Margarete Kollwentz fun-
gierte als Schriftführerin.

In dieser "Stunde Null" be-
grüßte der provisorische 
Bürgermeister seine Mit-
arbeiter und betonte, "dass 
er genauso wie heute in 
der Zeit größter Not auch 
in Zukunft soziale und wirt-
schaftliche Arbeit von den 
einzelnen Mitgliedern ver-
langt und nie zulassen wird, 
dass aus parteipolitischen 
Rücksichten diese Aufgaben 
des Gemeinderates in den 
Hintergrund treten".

Eine grundlegende Arbeit 
ist "die statistische Erfas-
sung aller in Neudörfl woh-
nenden Personen, da durch 
die letzten Ereignisse große 
Veränderungen vor sich ge-
gangen sind".

Weitere Sofortmaßnahmen 
in dieser Situation, die durch 
Versorgungsschwierigkei-
ten der Bevölkerung mit Le-
bensmittel und Wohnungs-
not gekennzeichnet ist: 
Sicherstellung sämtlicher in 
den Geschäften lagernden 
Lebensmittel, Aufnahme 
des Betriebes der Molke-
reigenossenschaft, Einrich-
tung einer Quarantänesta-
tion, um das Ausbreiten der 
Seuchen zu verhindern und 
die Wiederinbetriebnahme 
der Weberei Elsinger M.I. 
und Söhne.
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Aktuelle Nachrichten
Fahrzeugbergung S4 

Während bei den Gastronomen im Ort noch lustiges Fa-
schingstreiben im Gange war, wurden wir am Faschings-
dienstag in den frühen Abendstunden von der Landessi-
cherheitszentrale Burgenland zu einem Verkehrsunfall auf 
die S4 Richtung A2 zwischen Neudörfl und Wr. Neustadt 
alarmiert. Kurz darauf machte sich unser Technischer Zug 
auf den Weg Richtung Schnellstraße. Bei der Anfahrt wur-
de uns mitgeteilt, dass sich der Einsatzort, entgegen der 
Erstalarmierung, kurz vor der Abfahrt Lanzenkirchen befin-
det und sich die FF Wiener Neustadt ebenfalls auf Anfahrt 
befindet. 

Jahreshauptdienstbesprechung

Am 10.03. fand unsere jährliche Jahreshauptdienstbe-
sprechung im Feuerwehrhaus statt. Neben unserem Ab-
schnittsfeuerwehrkommandanten konnte Kommandant 
Peter Schmid auch unseren Bürgermeister, unseren Feuer-
wehrbeirat und zahlreiche KameradInnen der Jugend, des 
Aktivstandes und unserer Reservisten begrüßen.

Auf diesem Wege möchten wir uns auch nochmal bei der 
gesamten Mannschaft für die geleistete Arbeit und die vie-
len geleisteten Stunden im vergangenen Jahr bedanken. 
Aber auch ein Dank an die Ortsbevölkerung, die lokalen 
Unternehmen sowie an die  Gemeinde, welche uns das ge-
samte Jahr unterstützen!

Nach einem Bericht des Kommandanten über das abge-
laufene Jahr 2024 und einem Ausblick auf 2025 konnten 
einige Beförderungen und Ernennungen durchgeführt 
werden. Besonders erfreulich hierbei, dass wir letztes Jahr 
vier unserer Jugendmitglieder in den Aktivstand überneh-
men konnten.

Nach dem Bericht unseres Kassiers sowie der Fachwarte 
folgten die Worte unseres Abschnittskommandanten, wel-
cher auch drei Ehrungen durchführen durfte. Als letzten 
Tagesordnungspunkt kam unser Bürgermeister zu Wort, 
welcher uns einen Einblick in die aktuelle Situation der Ge-
meinde gab und vor allem unsere freiwillige Arbeit lobte.

Auf Grund der einspurigen Fahrbahn gestaltete sich die 
Anfahrt etwas schwierig, wir konnten jedoch die letzten 
Meter über die Baustelle zum Einsatzort zufahren. Vor Ort 
wurden die Verletzten bereits von der Rettung betreut und 
die Unfallstelle vom Asfinag-Streckendienst abgesichtert.

Da die S4 in diesem Bereich nur eine Fahrspur aufweist, 
war eine Totalsperre Richtung A2 erforderlich. Bereits 
nach kurzer Zeit traf auch die ortszuständige FF Wiener 
Neustadt am Einsatzort ein. Da für uns keine weiteren Tä-
tigkeiten erforderlich waren, konnten wir die Einsatzstelle 
verlassen und wieder ins Feuerwehrhaus einrücken. 
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Schulung für Einsatzleiter

Unser Kommandant-Stellvertreter hielt eine Schulung für 
die Einsatzleiter unserer Feuerwehr ab. Ein Teil unserer 
Zugs- und Gruppenkommandanten erhielten hierbei eine 
Auffrischung bzgl. der Arbeit als Einsatzleiter. Dabei geht es 
vor allem um die rechtlichen Aspekte, Einsatzabläufe und 
Besonderheiten bei Schadstoffeinsätzen. Auch wurden 
neue Einsatztaktiken besprochen und Planspiele für unter-
schiedliche Einsatzarten durchgespielt. Die Inhalte werden 
nun auch im nächsten Ausbildungsquartal im Zuge unserer 
Montags-Schulungen an die Mannschaft weitergegeben.

Übungsmontag am 17.03.

Wir durften am Betriebsgelände der Firma MMM in Neu-
dörfl vor dem aktuellen Abriss des alten Gebäudes noch 
eine realitätsnahe Brandeinsatz-Übung durchführen. In ei-
nem Gebäudeteil, welcher in den nächsten Wochen abge-
rissen wird, wurde ein Kellerbrand simuliert. Erschwerend 
hinzu kam eine vermisste Person im Kellerbereich sowie 
eine vom Rauch eingeschlossene Person im Obergeschoß.

Erstmalig wurde unsere neue Atemschutzüberwachung in 
der Praxis getestet. Nach kurzer Zeit konnten alle Übungs-
ziele erreicht werden. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei der Firma MMM für die Möglichkeit dieser Übung und 
natürlich auch für die Jause danach  - es ist wichtig, auch 
unter Realbedingungen unsere Mannschaft bestmöglich 
auf den Ernstfall vorzubereiten.

Nach der Erkundung des Einsatzleiters wurden die Angriffs-
befehle an die Gruppenkommandanten ausgegeben. Der 
Atemschutztrupp des RLFA führte einen Innenangriff zur 
Personenrettung und Brandbekämpfung im Keller durch. 
Hierbei mussten auch Türen aufgebrochen werden, um 
zum Brandraum zu gelangen. Parallel wurde unser Hub-
steiger in Stellung gebracht, um die Personenrettung aus 
dem Obergeschoß durchzuführen. Unser TLFA übernahm 
die Wasserversorgung der Teleskopmastbühne sowie ei-
nen Außenangriff.



ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt per-
sönlich (nicht telefonisch!) im 
Pfarramt während der Büro-
zeiten. Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

• Geburtsurkunde des 
         Kindes
• aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

• Heiratsurkunde 
• kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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TERMINE

Firmlinge veranstalten Aktion „Ware statt Bares“ 

Ende März sammelten unsere Firmlinge mit der Sozialak-
tion „Ware statt Bares“ Lebensmittel sowie Hygieneartikel 
für Menschen in Not vor den Neudörfler Supermärkten. 
Die dort gesammelten Waren konnten sie dann bei ihren 
Besuchen der Gemeinschaft "Cenacolo" in Kleinfrauen-
haid, den BewohnerInnen des Caritashauses und "Men-
schen in Not" übergeben. Dabei kamen sie auch mit den 
Betroffenen ins Gespräch und erfuhren viel Wissenswertes 
über deren Schicksale.

Donnerstag, 1. Mai

7.00

15.00

Fußwallfahrt
zum Öden Kloster 
nach Baumgarten
Treffpunkt vor der Kirche
(Jause und Mitfahrgele-
genheit nach Hause 
selbst organisieren!)

Dekanatsmaiandacht
beim Öden Kloster

Sonntag, 4. Mai

10.00 Messfeier im
Feuerwehrhaus
beim Feuerwehrfest

Donnerstag, 8. Mai

19.00
Maiandacht
im Hof der 
Familie Steiger,
Hauptstraße 16

Sonntag, 11. Mai

08.30 Messfeier 

Donnerstag, 15. Mai

19.00 Maiandacht
im Garten der 
Waldgasse 25

Sonntag, 18. Mai

8.30 Messfeier

Donnerstag, 22. Mai

18.00 Maiandacht für Kinder
im Kirchenpark

Freitag, 23. Mai

ab 
17.00

19.30

20.45

21.30

Lange Nacht der 
Kirchen

Mitmach-Programm 
für Kinder "Eine Reise 
der Hoffnung" im 
Kirchenpark

Konzert des 
Chor Cantate nova 
"Von Klassik bis Gospel"

Agape im Kirchenpark

Abendlob mit Lichtfeier
Wir laden sehr herzlich 
dazu ein!

Sonntag, 25. Mai

10.00 Messfeier

Donnerstag, 29. Mai

10.00 Messfeier mit
Erstkommunion

BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt (Hauptstraße 6)
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Home-
page www.martinus.at, 

dem Schaukasten und der 
CitiesApp. Wir sind auch 

unter „Pfarre Neudörfl“ auf 
Facebook und Instagram 
vertreten und freuen uns 

über viele „Follower“!
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Palmbuschenverkauf 
des Caritas-Diakonie-Kreises 

Rechtzeitig vor dem Palmsonntag haben die Damen und 
Herren des Arbeitskreises Palmbuschen zusammenge-
stellt, die dann am 05.04. vor dem Pfarrhof zum Verkauf 
angeboten wurden. Um rasch und unbürokratisch ein-
greifen zu können und finanzielle oder materielle Unter-
stützung schnell auftreiben zu können, veranstaltet der 
Caritas-Diakonie-Kreis der Pfarre jedes Jahr diese „Palm-
buschenaktion“. Allen, die gespendet haben – seien es die 
Palmkätzchen aus ihrem Garten oder sei es Geld – vielen 
Dank für die Unterstützung und Solidarität!

Fastensuppen-Essen im Pfarrheim

Die Katholische Frauenbewegung lud auch heuer wieder 
ins Pfarrheim zum Suppenessen. Viele kamen nach der 
Messfeier in den Pfarrsaal, um die köstlichen Suppen aus 
den Neudörfler Küchen zu verkosten und dabei noch mit 
ihrer Spende Gutes zu tun. Auch an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön allen, die bei dieser Aktion mitgehol-
fen haben: Marie-Luise Kerschbaumer als Organisatorin 
mit ihrem Team, den KöchInnen in den Küchen zu Hause 
oder im Pfarrheim, den Firmlingen, die tatkräftig beim Aus-
schenken mitgeholfen haben und den SpenderInnen! Die 
Einnahmen werden an die Projekte der diözesanen Fasten-
aktion übermittelt.
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                Kinderkrippe-Kindergarten

Aufregende Woche für die ABC-Kinder 

Ende März erlebten die ABC-Kinder (= Kinder im letzten 
verpflichtenden Kindergartenjahr) eine besonders span-
nende Woche voller Aktivitäten und gemeinsamer Erleb-
nisse. Den Anfang machte am Mittwoch der Fahrradtag: 
Gemeinsam mit den Fachkräften wurde die Ausrüstung 
der Kinder auf Vollständigkeit geprüft, das Fahrverhalten 
beobachtet und wichtige Verkehrsregeln besprochen und 
geübt. Sicherheit stand dabei klar im Fokus – aber auch der 
Spaß kam nicht zu kurz.

Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten

Am Donnerstag ging es auf einen Fahrradausflug in die Lei-
tha-Au. Trotz kühlem Wetter ließen sich die Kinder die Freu-
de nicht nehmen. Die abwechslungsreiche Landschaft, fri-
sche Luft und kleine Entdeckungen am Weg machten den 
Ausflug zu einem besonderen Erlebnis für alle Beteiligten.

Den Abschluss der ereignisreichen Woche bildete das ABC-
Treffen am Freitag in der Bors-Villa. Bei Spiel, Spannung 
und einer Räuberjause – bestehend aus Käsewürfeln, Kna-
cker und Gebäck – wurde noch einmal richtig gefeiert. 

Dieses Treffen war zugleich das offizielle Ende der regel-
mäßigen ABC-Treffen. Hinter uns liegt eine gelungene Wo-
che voller Lernmomente, Gemeinschaft und Vorfreude 
auf das, was kommt! Nach den Osterferien beginnen die 
Vorbereitungen für ein großes Highlight: die Theaterauf-
führung am 05.06. im Martinihof.

Besuch in der Seniorenpension Waldheim 

Die Kinder der Gruppe von Karola, Jenny und Iryna durf-
ten kürzlich einen ganz besonderen Ausflug machen: Ge-
meinsam besuchten sie die Seniorenpension Waldheim, 
um einen schönen  Vormittag mit den BewohnerInnen zu 
verbringen. Mit kleinen Basteleien und Spielen zauberten 
die Kindergartenkinder nicht nur ein Lächeln in viele Ge-
sichter, sondern sorgten auch für herzliche Begegnungen 
zwischen Jung und Alt. Die Freude war auf beiden Seiten 
spürbar – es wurde gemeinsam gesungen, gelacht und ge-
staunt.

Solche generationenübergreifenden Begegnungen sind 
besonders wertvoll. Sie fördern Empathie, Respekt und so-
ziales Miteinander – und schenken schöne Erinnerungen, 
die bleiben. Wir bedanken uns herzlich bei der Senioren-
pension Waldheim für die liebevolle Aufnahme und freuen 
uns schon auf ein Wiedersehen!
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Vorlesekino

Am 27.03. fand an der VS Neudörfl ein ganz besonderer 
Vorlesetag statt, der nicht nur die Herzen der SchülerInnen 
höherschlagen ließ, sondern auch alle Beteiligten mit Freu-
de und Begeisterung erfüllte. Bereits Tage vor dem Ereignis 
konnten die Kinder in der Direktion ihre Lesekinotickets ab-
holen – ein Vorgeschmack auf das, was sie an diesem Tag 
erwartete.

Jedes Buch entfaltete seine eigene kleine Welt, die die Zu-
hörerInnen in den Bann zog. Die Volksschule durfte sich 
an diesem Tag über die tatkräftige Unterstützung von acht 
helfenden LeserInnen freuen. Unter den LesehelferInnen 
waren unter anderem:

• Bgm. Dieter Posch
• Die ehemalige Direktorin der VS Neudörfl, 
        Luzia Eitzenberger-Posch
• Die ehemalige Direktorin der MS Neudörfl, 
        Brigitte Knotzer
• Kindergartenleiterin Michaela Kuso
• Unsere Lesepatin Brigitte Scheidl
• Unsere Beratungslehrerin Martina Krenn
• Frau Fachlehrerin Melanie Hofbauer von der Mittel-

schule (mit der Unterstützerin Carina Holzer)
• Elternvereinsobmann Florian Kornfeld

Schon Tage vor dem Vorlesetag herrschte gespannte Vor-
freude – nicht nur bei den SchülerInnen, sondern auch bei 
einigen der LeseunterstützerInnen, die sich ebenso auf 
diesen besonderen Tag freuten. Bevor die eigentlichen 
Vorlesestunden begannen, wurde sogar ein kleines Ständ-
chen für die frisch Vermählten Bgm. Dieter Posch und Lu-
zia Eitzenberger-Posch dargeboten, was dem Ganzen eine 
zusätzliche, herzerwärmende Note verlieh.

Mit dem Beginn der Lesestunden starteten alle in ein ge-
meinsames Leseabenteuer. Während der Buchpräsen-
tationen wurden die spannenden Geschichten lebendig 
erzählt, und direkt im Anschluss hatten die Kinder die 
Möglichkeit, die Abenteuer nochmals aufzuarbeiten. Viele 
SchülerInnen waren sich einig, dass solche Vorlesetage ein 
regelmäßiges Highlight sein sollten. Die Begeisterung der 
Kinder machte deutlich, dass Lesen und Vorlesen nicht nur 
Wissen vermitteln, sondern vor allem auch Gemeinschaft 
und Freude stiften.

Diese engagierten Persönlichkeiten trugen dazu bei, dass 
der Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde. Ihre Lei-
denschaft und ihr Einsatz vermittelten den Kindern nicht 
nur Freude am Zuhören, sondern auch den Mut, sich selbst 
in Geschichten zu verlieren.

Ein besonderer Dank gilt all den UnterstützerInnen, die 
diesen Tag so erfolgreich und unvergesslich gemacht ha-
ben. Euer Engagement hat gezeigt, wie wertvoll es ist, ge-
meinsam in die Welt der Geschichten einzutauchen. Ihr 
habt das toll gemacht!

Der Vorlesetag an der VS Neudörfl wird sicherlich noch lan-
ge in Erinnerung bleiben – als ein Tag, an dem Bücher, Vor-
lesefreude und vor allem das Miteinander im Mittelpunkt 
standen.
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Burgklang

Am Montag, den 31.03. waren die Chorkinder der VS Neu-
dörfl auf Schloss Schlaining beim Sängerfest "Burgklang". 
Um 07.45 Uhr fuhren wir los. Am Vormittag nahmen wir 
an einem Workshop teil. Bernhard Putz, Musikschule 
Kirchberg a. W., musizierte mit allen Volksschulchören. Mit 
dem Kanon „Jambo“ begann der Vormittag. Unter ande-
rem wurde das Gemeinschaftslied „Gemeinsam“ mit allen 
Chören einstudiert. In der Mittagspause konnten sich die 
Kinder im Rittersaal der Burg mit Chicken Nuggets, Ge-
müselaibchen und Wedges stärken. Am Nachmittag fand 
dann das Festkonzert statt. 

Bezirksrundfahrt der 3a und 3b

Am 01.04. unternahmen wir eine spannende Bezirksrund-
fahrt, bei der wir 18 der insgesamt 19 Gemeinden des 
Bezirks Mattersburg (ausgenommen Sieggraben) näher 
kennenlernen konnten. Die Fahrt bot eine wunderbare 
Gelegenheit, die Heimat besser zu erkunden und interes-
sante Informationen über die einzelnen Orte zu erhalten. 

Müde und voller Melodien kamen wir um 17.00 Uhr wie-
der in Neudörfl an. Wir danken unserem Herrn Direktor, 
dass er uns den ganzen Tag begleitet und unterstützt hat.
Sollten wir das Interesse geweckt haben, Schulchöre live 
mitzuerleben, dann sind Sie alle recht herzlich eingeladen, 
am 09.05. den Chor im Martinihof live zu erleben. Gemein-
sam mit dem Chor der VS Leithaprodersdorf und dem Chor 
von Leithaprodersdorf findet ab 18.30 Uhr ein "Fest der 
Stimmen" statt.

Dort präsentierten sich alle Chöre von ihrer besten Seite. 
Die SängerInnen der VS Neudörfl ließen die Lieder „Jahres-
zeitenmaler“ und „Shalala“ erklingen. Für alle war es auch 
spannend, andere Schulchöre zu hören und zu sehen.

Geleitet wurde die Rundfahrt von der ehemaligen Schullei-
terin Luzia Eitzenberger –Posch, die uns mit ihrem umfang-
reichen Wissen und ihrer lebendigen Erzählweise begeis-
terte. Mit viel Engagement und Geduld erklärte sie uns die 
Besonderheiten der einzelnen Gemeinden. Wir bedanken 
uns herzlich bei Frau Eitzenberger-Posch für ihre hervor-
ragende Reiseleitung.

Werkstatt Natur Marz

Am Freitag, den 04.04. machten sich die SchülerInnen der 
zweiten Klassen auf nach Marz zur Erlebnisstätte „Werk-
statt Natur“. Bei herrlichem Wetter wurde der Orientie-
rungssinn in einem Labyrinth aus dichten Sträuchern auf 
die Probe gestellt – zum Glück fanden alle wieder heraus! 
Mit großem Interesse folgte man auch den Informationen 
über die verschiedensten Waldtiere und konnte diese auch 
in einem kleinen Schauraum begutachten. Nach einer stär-
kenden Jause gings direkt in den Wald und somit auch zum 
Highlight des Tages: Die Kinder durften eigenständig und 
mit großem Entdeckerdrang ein Nest sowie „Waldhäuser“ 
bauen und ihrer Kreativität dabei freien Lauf lassen. So 
spannend und gleichzeitig lehrreich kann Natur sein!
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Der Schmutz muss weg!

Vor kurzem nahm die Volksschule Neudörfl mit ihrem ge-
samten Kollegium und den SchülerInnen an einer umfas-
senden Flurreinigungsaktion teil. Im Rahmen dieses Pro-
jekts wurden alle Kinder mit schützenden Handschuhen 
sowie mit Müllsäcken ausgestattet. 

Organisiert in Klassenverbänden durchkämmten sie sys-
tematisch das Ortsgebiet von Neudörfl, um herumliegen-
de Abfälle in den öffentlichen Bereichen aufzufinden. Die 
SchülerInnen sammelten dabei mühevoll alle Arten von 
Müll, die sie auf Wiesen, entlang der Straßenränder und 
auch auf Spielplätzen entdeckten.

Dieser engagierte Einsatz stieß bei zahlreichen PassantIn-
nen auf große Anerkennung, sodass sie den Kindern nicht 
nur lobende Worte, sondern auch ihre Freude über das 
vorbildliche Umweltbewusstsein ausdrückten. Besondere 
Freude hatten die Kinder dabei, als sie ihre prall gefüllten 
Müllsäcke am Ende jeder Tour übergeben konnten – ein 
sichtbarer Beleg für den erfolgreichen Verlauf der Aktion. 

Zugleich löste die Entdeckung der teils beachtlichen Ab-
fallmengen Verwunderung aus. Insgesamt unterstrich 
diese Aktion eindrucksvoll das Engagement der Schulge-
meinschaft für den Umweltschutz und demonstrierte, wie 
durch gemeinschaftliches Handeln positive Veränderun-
gen im öffentlichen Raum herbeigeführt werden können.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule

Exkursion zum Müllverband 

Am 11.03. besuchten die SchülerInnen der 2c den Burgen-
ländischen Müllverband (BMV) in Großhöflein. Der BMV ist 
für die Abfallwirtschaft im Burgenland verantwortlich und 
betreibt unter anderem die Deponie Nord. 

Die Kinder erhielten Einblicke in die Aufgaben und Abläufe 
des BMV, der sich intensiv mit Abfallvermeidung, -trennung 
und -entsorgung beschäftigt. Diese Deponie verfügt über 
moderne Einrichtungen wie ein Sickerwasser- und Gasent-
sorgungssystem. Das Sickerwasser wird über einen Stahl-
betontunnel (Kollektor) in die nächstgelegene Kläranlage 
abgeleitet und entsorgt. Ein besonderes Highlight des Be-
suchs war die Besichtigung dieses Tunnels. Die SchülerInnen 
konnten dabei Einblicke in die technischen Aspekte der Ab-
fallentsorgung gewinnen und verstehen nun viel besser, wie 
wichtig solche Infrastrukturen für den Umweltschutz sind.

Zum Abschluss des Tages beteiligten sich die Kids dann auch 
noch an der alljährlichen Flurreinigung in Neudörfl. Durch 
ihr Engagement trugen die Kinder aktiv zur Sauberkeit und 
Verschönerung ihrer Gemeinde bei. Solche praktischen Er-
fahrungen fördern nicht nur das Umweltbewusstsein der 
SchülerInnen, sondern stärken auch den Gemeinschaftssinn 
und das Verantwortungsgefühl gegenüber ihrer Umwelt.

Spannender, friedlicher Lernwerkstättentag 
unserer 2. Klassen

Am 04.03. organisierten die Schulstufenteams der 2. Klas-
sen einen besonderen Faschingsdienstag. Das Thema der 
Veranstaltung war „Frieden“ und wurde mit viel Engage-
ment und Kreativität in verschiedenen Fächern behandelt. 
Die Lernwerkstatt dauerte den gesamten Vormittag und 
bot den teilnehmenden SchülerInnen eine einzigartige 
Möglichkeit, sich mit dem Thema Frieden auf vielfältige 
Weise auseinanderzusetzen.

Die Kinder durchliefen an diesem Tag mehrere Stationen, 
die ihnen verschiedene Perspektiven auf das Thema "Frie-
den" eröffneten. Dabei wurden nicht nur theoretische In-
halte vermittelt, sondern auch praktische und kreative An-
sätze angeboten.

Eine besondere Station war die Achtsamkeitseinheit. Hier 
lernten die SchülerInnen Techniken zur Förderung des in-
neren Friedens, wie Meditation, Atemübungen und Acht-
samkeitstraining. Diese Station half den Kindern, zur Ruhe 
zu kommen, ihre Gedanken zu ordnen und sich selbst und 
ihre Gefühle besser wahrzunehmen. Der innere Frieden 
wurde als wichtiger Bestandteil eines harmonischen Zu-
sammenlebens und als Grundlage für äußeren Frieden 
vermittelt.

Bei einer weiteren Station konnten die Kinder Friedenstau-
ben falten. Sie lernten, wie man aus einem einfachen Blatt 
Papier eine symbolische Taube, das Zeichen des Friedens, 
erstellt. Dieser kreative Prozess förderte nicht nur ihre 
Feinmotorik und Konzentration, sondern vermittelte ihnen 
auch eine tiefere Verbindung zu der Idee des Friedens.

Am Ende des Tages hatten die Kinder die Möglichkeit, 
ihre Friedenstauben zu einem großen Gemeinschaftsbild 
zusammenzufügen. Jede Taube stand dabei nicht nur für 
den Frieden an sich, sondern auch für die Solidarität und 
Zusammenarbeit der Kinder. Das entstandene Bild wur-
de zu einem kraftvollen Symbol des kollektiven Friedens, 
das die Kids stolz betrachten konnten. Die Verbindung von 
verschiedenen Fächern und die kreative Auseinanderset-
zung mit dem Thema Frieden wurden als sehr bereichernd 
wahrgenommen.
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Während eine Gruppe mit der Näherin arbeitete, be-
schäftigte sich die zweite Gruppe gemeinsam mit Frau 
Egger und Frau Ivic mit dem Papierschöpfen. Mithilfe von 
Schöpfrahmen stellten die Kinder eigenes Papier her. Sie 
erlebten hautnah, wie aus Zeitungspapier und Wasser ein 
neues Blatt entsteht. Diese nachhaltige und kreative Tech-
nik faszinierte die Kids besonders.

Das gesamte Projekt stand unter dem Zeichen des Up-
cyclings. Alte Stoffe wurden wiederverwertet, um daraus 
neue, individuelle Kissen zu nähen. Auch beim Papier-
schöpfen ging es darum, aus vorhandenen Materialien 
etwas Neues zu schaffen. Die SchülerInnen  konnten so 
nicht nur ihre handwerklichen Fähigkeiten erweitern, son-
dern auch ein Bewusstsein für nachhaltiges Gestalten ent-
wickeln. Das gemeinsame Arbeiten an den Projekten war 
nicht nur lehrreich, sondern bereitete allen Beteiligten gro-
ße Freude. Die Kinder waren begeistert von ihren selbstge-
machten Kissen und dem einzigartigen, handgeschöpften 
Papier. Ein spannender und kreativer Tag, der allen lange 
in Erinnerung bleiben wird!

Nähprojekt und Papierschöpfen 
in der Talentschmiede

Am 31.03. besuchte uns eine Näherin aus Bad Sauerbrunn, 
um gemeinsam mit den Kindern ein besonderes Projekt 
umzusetzen. Unsere SchülerInnen fertigten wunderschö-
ne Pölster an. Unter fachkundiger Anleitung lernten sie, 
Stoffe zuzuschneiden, Nähte zu setzen und ihre eigenen 
Kissen kreativ zu gestalten. Dabei konnten sie erste Erfah-
rungen mit dem Umgang einer Nähmaschine sammeln 
und ihr handwerkliches Geschick verbessern. Besonders 
schön war, dass bereits geübte Kinder ihre Mitschüler-
Innen unterstützten, wodurch ein besonderes Gemein-
schaftsgefühl entstand.

Gummibaum 
schmückt unsere Aula

Unsere Aula hat seit eini-
ger Zeit ein neues, grünes 
Highlight: einen wunder-
schönen Gummibaum! 
Dieser wurde uns freund-
licherweise von der Fami-
lie Zierl gespendet. Dafür 
möchten wir uns auf die-
sem Weg ganz herzlich be-
danken.

Flurreinigung - 
Gemeinsam für ein sauberes Umfeld

Auch heuer wieder nahm unsere Schule mit großer Be-
geisterung an der jährlichen Flurreinigung teil. Zahlreiche 
SchülerInnen, begleitet von ihren Lehrkräften, machten 
sich auf den Weg, um unser Schulumfeld und die angren-
zenden Grünflächen von Müll und Unrat zu befreien. 

Mit Handschuhen und Müllsäcken ausgestattet, zeigten 
alle viel Einsatz und Teamgeist. Gemeinsam sammelten 
unsere Kinder nicht nur Abfall, sondern auch wertvolle Er-
fahrungen über Umweltschutz und Nachhaltigkeit. 
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Musikschul-NewsMusikschul-News

Welches Instrument kann wann besucht werden?

Montag, 02.06.:

Geige Corinna Guillen 13.00  - 15.00

Schlagzeug Michael Lind 15.00  - 17.00

Gitarre Christoph Jarmer 15.00  - 17.00

Blockflöte
Keyboard
Klavier

Eleonora Fridecky 15.00  - 17.00

Klavier Bettina 
Hirschheiter 15.00  - 17.00

Querflöte Elena 
Kristoferitsch 16.00  - 17.00

Dienstag, 03.06.:

Trompete Alexander Jank 15.00  - 17.00

Musikalische
Früherziehung

Kindergarten
Siedlergasse 14.15 Uhr

Mini Music Bibiane Kosik 16.10  - 17.00

Donnerstag, 05.06.:

Mini Music ist eine Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von      
1,5 - 3 Jahren: Wasserflasche, Buntstifte und evtl. Rutsch-
socken mitbringen.

Wo findet der Unterricht statt?
Die jeweiligen Klassenräume werden vor Ort ausgehängt! 
Keine Voranmeldung nötig (Ausnahme: Für die Teilnahme 
an Musikalischer Früherziehung und Mini Music ist eine 
Voranmeldung erforderlich: 
direktion@ms-neudoerfl.at)!
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Tag der Nachhaltigkeit Tag der Nachhaltigkeit 
am 17.05. im Pfarrheimam 17.05. im Pfarrheim
Bereits zum 4. Mal veranstaltet die Pfarre Neudörfl ge-
meinsam mit der Grünen Gemeindegruppe und den Kin-
derfreunden den bereits bewährten Tag der Nachhaltig-
keit.

Eines der Schwerpunktthemen am Tag der Nachhaltigkeit 
wird die Anpassung an den Klimawandel sein. Im Rahmen 
des Projektes „KLAR! Rosalia-Kogelberg“, bei dem die Ge-
meinde Neudörfl seit Mai 2024 beteiligt ist, werden in 
einem Vortrag (10.00 Uhr) die Problematik des Klimawan-
dels und seine lokalen Auswirkungen erläutert. Anschlie-
ßend wird aufgezeigt, wie mit regionalen Anpassungsmaß-
nahmen die Auswirkungen des Klimawandels abgemildert 
werden können, beispielsweise durch Pflanzung von klima-
fitten Bäumen oder andere Beschattungsmaßnahmen.

Markt regionaler Produkte
Wein, Gemüse, Teigwaren, Eier, Salat, verschiedene Auf-
striche, Honig, Blumen, Dekomaterialien aus Holz & Ton, 
handgemachte Keramik, Neudörfler Kürbiskernöl, einge-
legtes Gemüse, ätherische Öle, Düfte, Kosmetika, uvm.

Radbörse
Ab 8.00 Uhr können die nicht mehr gebrauchten, aber 
funktionstüchtigen Fahrräder, Laufräder, Dreiräder samt 
Zubehör vorbeigebracht werden. Sie setzen den Verkaufs-
preis fest, wir übernehmen den Verkauf, zwischen 12.30 
und 13.00 Uhr können Sie den Verkaufserlös bzw. die un-
verkauften Fahrräder abholen.

Pflanzentauschmarkt
Als HobbygärtnerIn wissen Sie nicht, was Sie mit den vie-
len Ablegern machen sollen? Bringen Sie die Ableger ihrer 
Pflanzen vorbei und nehmen Sie sich im Tauschgeschäft 
andere Pflanzen oder Blumen mit nach Hause.

Nachhaltige Informationen
• Alfred Handschuh, Bgld. Müllverband: 
   Kompost im Garten
• Gesundes Dorf: Infostand “Burgenland radelt“
• Erneuerbare Energiegemeinschaft Neudörfl: Infostand

Kinderprogramm
• „KLAR!-Kinder-Uni“-Programm um 9.00 und 11.00 Uhr
• Klimadetektive werden die Temperaturunterschiede am 
   Boden zwischen Beton und grüner Wiese vergleichen
• Klimaquiz
• Experimente zu Wasser und Boden geplant
• Samenbomben basteln



               Senioren

26

Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund 
Obfrau Hofer und Team bestätigt

Am 20.03. fanden bei der Ortsgruppenhauptversammlung 
Neuwahlen statt. Alle Wahlvorschläge wurden einstimmig 
angenommen  - dies waren Obfrau Heidemarie Hofer, Sieg-
linde Nemeth, Ingrid Holzer, Manfred Klavacs und Josef 
Plesskott.

Von der Natur zur Kunst

Am 27.03. haben wir bei unserer ersten diesjährigen Ta-
gesfahrt die bekannte Orchideenausstellung im  Stift Klos-
terneuburg besucht, wo wir uns sowohl an den vielfältigen 
Orchideen als auch an anderen Blumen und Pflanzen er-
freuen konnten. Es gab auch viele Dinge zum Thema Gar-
ten zu bestaunen und zu kaufen.

Nach dem Mittagessen ging es zur Führung ins Museum 
Gugging. Die gezeigten Werke, vorwiegend Bilder, waren 
sehr beeindruckend und wir bekamen einen veränderten 
Blick auf die Künstler, die trotz ihres Handycaps so Schönes
schaffen.

Nach Referaten von Obfrau Hofer und Landesobmann    
Ing. Strommer wurden die anwesenden Mitglieder zu ei-
ner Jause eingeladen, die in gemütlicher Atmosphäre ge-
nossen wurde.
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Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...
Ausflug ins Kamptal und in die Wachau

Unser letzter Ausflug führte uns mit StanReisen nach Lang-
enlois. Im Loisium gab es zuerst ein Glas Grünen Veltliner, 
dann ging es in den Keller. Wir erforschten die Welt des 
Weines im Untergrund. Nach dem Mittagessen gab es 
einen kurzen Stop in den Marillengärten, bevor wir in das 
Karikaturmuseum nach Krems aufbrachen. Danach traten 
wir die Heimreise an.

Der Pensionistenverband gratulierte …
Zum 95. Geburtstag

Augustine Friederike Panny

zum 90. Geburtstag
Katharina Woltran

zum 70. Geburtstag
Anneliese Schibig

zur Vermählung
Bgm. Dieter Posch und Luzia Eitzenberger

Vorankündigung

   07.05. | Ausflug auf die Rosenburg
   27.05. | Clubnachmittag am Fußballplatz 

Lesung im Lesung im 
Pflegewohnhaus NeudörflPflegewohnhaus Neudörfl
Die Autorin und Redakteurin Rosa Schaberl las im Pflege-
wohnhaus Neudörfl aus ihrem Debütbuch „Als meine Oma 
beschloss zu vergessen“. Die Erzählung beleuchtet auf ein-
fühlsame Weise das Thema Demenz. Die Veranstaltung 
wurde durch die Teilnahme des Kindergartens Neudörfl be-
reichert, um einen Austausch zwischen den Generationen 
zu schaffen.

V.l.n.r.: Pflegedienstleitung Katharina Erlacher, 
Autorin Rosa Schaberl, Bewohnerin Frau Nagy, 

Mercy und Sara mit Hausleitung Azra Banjanovic
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Generalversammlung der Generalversammlung der 
"Bühne im Martinihof""Bühne im Martinihof"
Der Obmann Helmut Schreiter lud am 28.03. die Mitglie-
der des Vereins der „Bühne im Martinihof" zur General-
versammlung. Der Wahlvorschlag wurde einstimmig ange-
nommen und somit stellt sich der Vorstand aus folgenden 
Personen zusammen.

Obmann:   Helmut Schreiter (3.v.l.)
Schriftführerin:   Magdalena Kern (3.v.r.)
Kassier:    Angelika Moser – Steiger (2.v.l.)
Künstlerische Leitung:  Gabriele Aigner-Tax (2.v.r.)
Pressebetreuung:  Rosa Klenner (ganz rechts)
Rechnungsprüfer:  Rosa Klenner
                                          Josef Plesskot (ganz links)

Der Obmann berichtete, dass die Zuschauerzahlen erfreu-
licherweise konstant bleiben und etwa 400 Personen pro 
Produktion die Vorstellungen besuchen. Das zeigt auch, 
dass die Darstellungen gerne angenommen und vom Pu-
blikum sehr geschätzt werden. Die nächsten Vorstellungen 
werden am 14. und 15.11. um 19.00 Uhr gespielt und der 
beliebte Nachmittagstermin wird der 16.11./17.00 Uhr 
sein. Liebes Publikum: Es wird wieder lustig!

Rekordbeteiligung Rekordbeteiligung 
bei der Flurreinigung bei der Flurreinigung 
Am 05.04. fand die diesjährige Flurreinigung in Neudörfl 
statt – und das bei strahlendem Frühlingswetter. Mit 88 
engagierten TeilnehmerInnen wurde ein neuer Rekord auf-
gestellt (siehe Bild unten). Das gesamte Ortsgebiet wurde 
durchkämmt, unterstützt von mehreren Traktoren und 
zahlreichen Vereinsmitgliedern. Auch der Nachwuchs war 
aktiv: Die Kinder der Neudörfler Bildungseinrichtungen 
halfen bereits in den Tagen vor der großen Sammelaktion 
mit und sammelten fleißig Müll in ihrer Umgebung.

Organisiert wurde die Aktion vom Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein (FVV) gemeinsam mit der Jäger-
schaft Neudörfl. Besonders erfreulich: Es wurde deutlich 
weniger Müll gefunden als in den Vorjahren. Ein Zeichen 
dafür, dass das Umweltbewusstsein in der Bevölkerung 
stetig wächst. 

Zum Frühstück wurden alle HelferInnen  mit Leberkäse-
semmeln versorgt – Danke an die Bäckerei Kaiser für die 
großzügige Semmelspende! Im Anschluss an die Aktion 
wurden alle HelferInnen mit Gulaschsuppe, bereitgestellt 
von der Gemeinde Neudörfl, kulinarisch belohnt. Auch da-
für ein herzliches Dankeschön! Ein besonderer Dank gilt 
den Traktorfahrern Gerhard Göbner, Manfred Brodträger, 
Josef Zierl und Thomas Stocker, die die Flurreinigung mit 
ihren Fahrzeugen tatkräftig unterstützten.

Walter Horvath, Obmann des FVV, zeigt sich begeistert: „Es 
ist großartig zu sehen, wie viele Menschen sich heute für 
ein sauberes Neudörfl eingesetzt haben. Es ist auf jeden 
Fall ein starker gemeinsamer Schritt in Richtung Umwelt-
schutz und Lebensqualität in Neudörfl. 
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6 Medaillen für6 Medaillen für
ASKÖ-SportschützenASKÖ-Sportschützen
Fünf ASKÖ-Sportschützen aus Neudörfl qualifizierten sich 
für die Österreichischen Staatsmeisterschaften in der Dis-
ziplin Luftpistole 1 in Kufstein. Karin Goisser holte dabei 
gleich fünf Medaillen für das Burgenland (1x Gold, 2x Sil-
ber, 2x Bronze). Auch Kevin Grosz gewann eine Goldme-
daille.

Insgesamt sicherte sich das Team Burgenland 26 Medaillen 
(11x Gold, 8x Silber, 7x Bronze). Herzliche Gratulation an 
alle TeilnehmerInnen!
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SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
Rohrbach – SCN 2:4 (2:2)

Tore von Reisner, Nagy vor der Pause sowie Braunöder (2x) 
kurz vor Schluss sorgten für einen unerwarteten Punktezu-
wachs bei den heimstarken Rohrbachern. Während in der 
ersten Hälfte das Match ausgeglichen war, legten die Bur-
schen in der zweiten Halbzeit zu und gingen als verdienter 
Sieger vom Platz.

Die U23 besiegelte das erfolgreiche Wochenende durch 
Tore von Papazi, Hammerschmiedt & Holzer ebenfalls mit 
einem 3:0 Auswärtssieg. 

SCN – Draßmarkt 3:1 (0:0)

Der „Heimfluch" wurde gebrochen und Draßmarkt mit 3:1 
besiegt. Nachdem es erste Hälfte den Anschein hatte, als 
würde die unsägliche Serie fortgesetzt – dreimal wurden 
100%ige Chancen vergeben – gelang Braunöder kurz nach 
der Pause in Minute 47 der Dosenöffner zum 1:0. Ahissan 
erhöhte nach kapitalem Abwehrfehler zum 2:0 (55. Min.) 
und als derselbe nach optimaler Vorarbeit von Tanyi zum 
3:0 (75. Min.) erhöhte, schien alles entschieden. Aber 
Goalgetter Csomos verkürzte zum 3:1 (80. Min.). Danach 
rettete Goalie Furik zweimal und sicherte den Sieg. 

Das Spiel der U23 wurde seitens Drasßmarkt abgesagt und 
mit 3:0 für den SCN strafverifiziert.

Pöttsching – SCN 2:2 (1:2)

Bei strömendem Regen startete der SCN überfallsartig, 
führte durch Tore von Tanyi (1. und 15. Min.) souverän 2:0 
und kontrollierte das Match. In Minute 21 kamen die Haus-
herren unerwartet zum Anschlusstreffer, nachdem Goalie 

SCN – Kobersdorf 2:0 (0:0)

Nachdem die Gäste in der ersten Halbzeit souverän vertei-
digten und auch keine zwingenden Torchancen zuließen, 
gelang Benni Tanyi in Minute 52 nach herrlicher Vorarbeit 
über Ahissan & Kastler der verdiente Führungstreffer. Da 
Kobersdorf danach etwas aufmachen musste, kamen wir 
mit unseren schnellen Flügeln besser zur Geltung bzw. lie-
ßen bei den Gästen auch die Kräfte nach und Tanyi konnte 
dies mit herrlicher Einzelaktion zum 2:0 nutzen. Danach 
wurden noch einige Chancen ausgelassen, sodass der Sieg 
verdient ausfiel.

Der SCN bedankt sich bei Babsi Zenz, Susi Remely, Petra 
Hörandl sowie GV Berni Götz für die Versorgung der VIP´s 
mit Chilli con Carne sowie beim AHC Neudörfl für die 
Matchballspende, die im Gedenken an den ehemaligen 
AHC-Obmann Bertsch Farkas stattfand, der am Matchtag 
seinen 60er gefeiert hätte, aber leider viel zu früh von uns 
gegangen ist.

Vor dem Ankick: AHC-Obmann-Stellvertreter Joachim Olbrich 
(2.v.l.) gemeinsam mit Kapitän Christian Thonhofer (ganz links).

Furik beim Hinauslaufen zum Ball ausrutschte und der geg-
nerische Stürmer alleine ins leere Tor abschließen konnte. 
Nach dem Wechsel gab es Weitschusschancen auf beiden 
Seiten, ehe erneut ein Ausrutscher eines Verteidigers im 
16er den Hausherren das 2:2 ermöglichte. Danach blieb es 
bis zum Abpfiff ein kampfbetontes Spiel, das letztendlich 
mit einem Unentschieden endete.

Im Spiel der U23 setzte sich unsere junge Truppe durch 
Tore von Pampusch, Mrkchyan sowie Hammerschmiedt 
verdient durch.
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Neues aus dem Nachwuchs

Die U12 startete die Frühjahrsmeisterschaft mit zwei Sie-
gen und beweist, dass sich konsequentes Training bezahlt 
macht  - weiter so Burschen!

Am 13.04. hatten auch die Jüngsten beim Heimturnier in 
Neudörfl ihren ersten großen Auftritt in den neuen Dres-
sen und waren mit voller Begeisterung dabei - herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Zimmerei Jaitz sowie Heilmas-
seur Niklas Holzer für die Spende.

Die U23 musste lange kämpfen, siegte aber schließlich 
auch souverän mit 4:0. Torschützen: Hammerschmiedt, 
Mrkchyan (2) sowie D. Rucker.

Die U23 hat somit im Frühjahr bis auf das Spiel gegen Pil-
gersdorf, die im Nachtrag verstärkt mit einigen KM-Spie-
lern mit 7:0 siegten, eine tadellose Bilanz aufzuweisen 
- und das mit der verstärkten ehemaligen U16, die wir auf-
grund der Doppelbelastung im Herbst schweren Herzens 
im Winter aus dem U16-Bewerb zurückgezogen haben. 
Man sieht aber, dass der Umstieg in den Erwachsenen-
Fußball die richtige Entscheidung für die weitere Entwick-
lung war und einige Spieler bereits vom Trainerteam in den 
Kader der KM hochgezogen wurden und weitere kurz vor 
dem Sprung dorthin sind. Der Weg ist der richtige und wir 
hoffen, dass die Burschen weiterhin mit Einsatz und Fleiß 
dranbleiben – dann können wir hoffnungsvoll in die Zu-
kunft blicken.

Oberpetersdorf/Schwarzenbach – SCN 2:7 (1:2)

Mann des Spiels beim Kantersieg in Oberpetersdorf war 
Thierry Ahissan mit vier Toren, zweimal traf Beni Tanyi und 
ein Tor steuerte Kapitän Thonhofer bei. Auch wenn wir 
über des gesamte Spiel die bessere Mannschaft waren, 
war es nach dem unnötigen 1:2 kurz vor der Halbzeit bis 
zum 1:3 in Minute 64 ein Spiel auf der Kippe. Danach fie-
len die Hausherren vor allem in der Defensive auseinander 
und diese Schwächen wurden unsererseits konsequent 
ausgenutzt. Mit diesem Sieg führen wir zwischenzeitlich 
die Frühjahrstabelle an und haben uns in gesicherte Tabel-
lenregionen hochgearbeitet.

Die U23 musste sich in einer eigentlich ausgeglichenen 
Partie unnötig hoch mit 5:1 geschlagen geben, da das 1:0 
aus einem fragwürdigen Elfmeter entstand und danach 
den Hausherren dreimal der Ball zu einem Tor von einem 
Neudörfler „serviert" wurde. Torschütze des SCN war Je-
remy Holzer mit einem schönen Weitschuss ins Kreuzeck.
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